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„ÖfŶe deiŶeŶ MuŶd für deŶ 
StuŵŵeŶ, für das ReĐht aller 
SĐhǁaĐheŶ!“ 
;SprüĐhe ϯϭ,ϴͿ 

Dieser MoŶatsspruĐh für deŶ 
MoŶat Mai fordert uŶs auf uŶd 
heraus, eiŶaŶder zu uŶterstützeŶ 
uŶd füreiŶaŶder eiŶzutreteŶ. 
Daďei zähleŶ siĐher ŶiĐht Ŷur die 
zu deŶ StuŵŵeŶ, die ŶiĐht spre-
ĐheŶ köŶŶeŶ, soŶderŶ auĐh sol-

Đhe, deŶeŶ die Worte fehleŶ oder die ŶiĐht 
deŶ Mut iŶdeŶ, zu sageŶ, ǁie es ihŶeŶ geht 
uŶd ǁas sie ďrauĐheŶ.  UŶd die SĐhǁaĐheŶ, 
das ist ŶiĐht Ŷur die Gruppe der MeŶsĐheŶ,  
die körperliĐhe GeďreĐheŶ zu trageŶ haďeŶ, 
soŶderŶ auĐh solĐhe, die ŶiĐht die Krat 
iŶdeŶ aus eiŶer SituaioŶ, die sie ďelastet, 
aufzuďreĐheŶ. SolĐhe „SĐhǁäĐheŶ“ uŶd 
solĐhes „StuŵŵseiŶ“ zu eŶtdeĐkeŶ uŶd da-
gegeŶ Worte der ErŵuiguŶg oder  TateŶ der 
UŶterstützuŶg zu setzeŶ ist ŶiĐht leiĐht. Aďer 
ǁir ǁerdeŶ ja ǀielleiĐht ŵitgerisseŶ ǀoŵ 
AubruĐh des FrühliŶgs,  zueiŶaŶder geführt, 
uŵ ŵiteiŶaŶder aufzuďlüheŶ. KeiŶeŶ zurüĐk-
lasseŶǁolleŶ iŶ ErstarruŶg uŶd EiŶsaŵkeit, 
iŶ DuŶkelheit des Geŵüts uŶd Kälte der 
Not, das ǁäre eiŶe ǁuŶderďare FrühliŶgs-
ŵoiǀaioŶ.LetztliĐh zähleŶ ǁir alle ŵal zu 
deŶ SĐhǁaĐheŶ uŶd StuŵŵeŶ uŶd ŵal zu 
deŶeŶ, die deŶ MuŶd für aŶdere aufŵaĐheŶ 
uŶd für aŶdere eiŶtreteŶ.  So oder so - es ist 
ǁuŶderǀoll, eiŶeŶ MeŶsĐheŶ aublüheŶ zu 
seheŶ, ŶaĐhdeŵ ihŶ die StrahleŶ der SoŶŶe, 
eiŶ LäĐhelŶ ǀoŶ uŶs, etǁas )eit zuŵ )uhö-
reŶ, eiŶe HilfestelluŶg, herausgeloĐkt haďeŶ.

 AuĐh Gotes Wort ǁill uŶs dazu ǀerloĐkeŶ, 
ǁill  auĐh uŶs herauszuzieheŶ aus GleiĐhgül-
igkeit uŶd Trot daŵit ǁir  ŵiteiŶaŶder zu 
Blüte uŶd FruĐht  gelaŶgeŶ.

EiŶeŶ gesegŶeteŶ FrühliŶg uŶd Soŵŵer , 
)eit des AubruĐhs uŶd der LeďeŶsǁärŵe 
ǁüŶsĐht IhŶeŶ Ihre Pastorin Beina Sender

Lieďe GeŵeiŶde!

Na, endlich! So ŵögeŶ ǀiele ǀoŶ 
IhŶeŶ, das EiŶtrefeŶ des ŶeueŶ 
GeŵeiŶdeďriefes koŵŵeŶie-
reŶ. Viele haďeŶ sĐhoŶ ŶaĐh-
gefragt, ǁo er deŶŶ ŶuŶ ďleiďt, 
sĐhließliĐh ist doĐh so ŵaŶĐhe 
IŶforŵaioŶ ǀoŶ IŶteresse. Es 
ist sĐhöŶ zu ŵerkeŶ, ǁie ǀieleŶ 
der GeŵeiŶdeďrief fehlt, ǁeŶŶ 
er ŶiĐht ersĐheiŶt. So zeigt siĐh, 
dass er doĐh eiŶ ǁiĐhiges Koŵ-

ŵuŶikaioŶsŵitel der GeŵeiŶde ist. Da ǁir 
uŶsereŶ eŶgagierteŶ Mitarďeiter iŵ KirĐheŶ-
geŵeiŶderat, Helge Butkereit, der u.a. deŶ 
GeŵeiŶdeďrief ǁeseŶtliĐh ŵit auf deŶ Weg 
geďraĐht hat,  leider aus seiŶeŵ EhreŶaŵt 
geheŶ lasseŶ ŵussteŶ, kaŵ die ProdukioŶ 
des GeŵeiŶdeďriefes ŶuŶ deutliĐh iŶs Sto-
ĐkeŶ. Es siŶd doĐh ǀiele StuŶdeŶ Arďeit, die 
iŶ die ErstelluŶg hiŶeiŶließeŶ uŶd ŶuŶ ǀoŶ 
aŶdereŶ geleistet ǁerdeŶ ŵüsseŶ. Wer Lust 
uŶd etǁas )eit hat uŶd dazu ŶoĐh KeŶŶtŶis-
se aŵ Coŵputer darf siĐh gerŶe iŵ Pastorat 
ŵeldeŶ, daŵit ǁir küŶtig eiŶ GeŵeiŶde-
ďrieteaŵ grüŶdeŶ köŶŶeŶ, dass die Herstel-
luŶg geǁährleistet.  EiŶ GeŵeiŶdeglied hat 
siĐh sĐhoŶ geŵeldet. WeŶŶ Sie dazukoŵŵeŶ 
ǁäreŶ ǁir sĐhoŶ drei, ǀier…

Ja, der GeŵeiŶdeďrief hat auf siĐh ǁarteŶ 
lasseŶ, ŵaŶ köŶŶte sageŶ, er hat es deŵ 
FrühliŶg gleiĐh getaŶ; aďer ŶuŶ ďriĐht siĐh 
ďeides BahŶ. Wie atŵeŶ ǁir alle auf, dass 
ŶuŶ die ŵildereŶ Tage koŵŵeŶ uŶd aŶ deŶ 
HeĐkeŶ der erste GrüŶsĐhleier siĐhtďar ǁird.  
AuĐh die Natur ŵuss siĐh ŵaŶĐhŵal erst 
aus deŶ FäŶgeŶ der Kälte, der ErstarruŶg 
löseŶ, aďer ǁeŶŶ es soǁeit  ist, daŶŶ kaŶŶ 
das LeďeŶ ŶoĐh eiŶŵal ďegiŶŶeŶ, ǁerdeŶ 
PlaŶzeŶ ausgeǁählt uŶd ǁas siĐh iŵ GarteŶ 
regt lieďeǀoll geplegt, uŵ ihŵ zur Blüte zu 
ǀerhelfeŶ.

Mit uŶs MeŶsĐheŶ ist es gaŶz ähŶliĐh. Wir 
köŶŶeŶ eiŶaŶder daďei helfeŶ aus ErstarruŶg 
herauszuiŶdeŶ uŶd Hilfe leisteŶ zuŵ Blü-
heŶ.
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Der 34. Deutsche Evangelische Kirchentag 

vom 1. bis 5. Mai 2013 in Hamburg steht 

unter der Losung „Soviel du brauchst“. 

Das Thema bietet viele Anknüpfungsmög-

lichkeiten... und der Kirchentag der Nord-

kirche ein vielfältiges Programm.

Wer aus der Gemeinde Lust hat von Mitt-

woch dem 1. Mai auf Donnerstag den 2.Mai 

nach Hamburg zu fahren, um wenigstens 

ein paar Eindrücke und Ideen, einen Arm 

voll Atmosphäre und ein gutes Miteinander 

zu erleben, der möge sich ganz kurzfristig 

bei Bettina Sender melden! 

In Privat -Autos oder per Bahn wollen sich 

einige , bisher ausschließlich Frauen, auf 

den Weg nach Hamburg machen....seien Sie 

doch auch dabei! Alles Nähere wird mitein-

ander verabredet. (Tel. 04642/2976)

Es gab Grund zu gemeinsamer Freude 

und zum Feiern in Toestrup. Im Rahmen 

des musikalischen Abendgottesdienstes 

im Februar mit anschließendem Bei-

sammensein im Gemeindehaus dankte 

Pastorin Sender allen, die sich in unserer 

Gemeinde ehrenamtlich engagieren.Ohne 

die vielen Initiativen, unterstützenden 

Taten und Worte, ohne die vielfältigen 

Angebote, die in unserer Gemeinde von 

Ehrenamtlichen gemacht werden, sähe 

das Gemeindeleben bedeutend ärmer 

aus! Weil es einen großen ehrenamtlichen 

Reichtum in Toestrup gibt, waren Got-

tesdient und Gemeindehaus mit vielen 

Menschen gefüllt.

Ein besonderer Höhepunkt verband sich 

in diesem Jahr mit dem Ehrenamtstag: 

Frau Maren Förster hat für die Gemeinde 

wundervolle Paramente in Patchwork-

Technik gefertigt, die an diesem Abend 

vorgestellt wurden und ihren „Dienst“ 

aufgenommen haben. Ihr gilt ein ganz 

besonderer Dank für die einfühlsame und 

ausdrucksstarke Umsetzung der gemein-

sam entwickelten Ideen!

Musikalisch gestaltet wurde der Gottes-

dienst vom Frauenchor, der zum besonde-

ren Glanz des Abends beitrug.

Darum also: Grund zum Danken und 

zur Freude, für alle, die einen schönen 

Gottesdienst miteinander feiern konnten 

und im Anschluß an diesen bei gemein-

samen Speisen und Gesprächen Stärkung 

erfuhren. 

Neue Antependien am Ehrenamtstag eingeweiht

Kirchentag in Hamburg
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Zum Gemeindeabend

Herzlich laden wir zum Gemeindeabend 

am Mittwoch, den 15. Mai um 19.30 Uhr 

ins Gemeindehaus ein. Für Jung und Alt 

gleichermaßen wichtig und interessant ist 

das Thema Patientenverfügung, Vorsor-

gevollmacht usw. Wie, wo, wann mache 

ich es richtig? Viele Fragen, die uns Herr 

Jürgen Zielke aus Schnarup- Thumby 

versucht zu beantworten. Anhand einiger 

Formulare, die auch für ein paar Euro 

bei ihm zu bekommen sind, wird er uns 

dieses vielleicht etwas „trockene“ Thema 

interessant näher bringen. Für Getränke 

ist gesorgt! 

Treffen der Ansprechpartner

Am Dienstag, den 4.Juni 2013 um 20.00 

Uhr treffen sich die Ansprechpartner der 

Bezirke im Gemeindehaus!

Zum Gemeindetagesausflug:

Am 19. Juni wollen wir gemeinsam zu 

einem Ausflug aufbrechen, der uns in das 

uns allen sicher vertraute Flenburg führen 

wird. Dazu werden wir  die Umgebung 

      

Das Kirchenteam Toestrup informiert und lädt ein:

Beitrittserklärung

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Kirchenteam - Toestrup und bin bereit, einen

Jahresbeitrag von 6 Euro zu bezahlen, der von den Ansprechpartnern im Bezirk

eingesammelt wird.

___________________________ ______________________

Name Vorname

__________________________________________________________

Anschrift

Toestrup, den_________ Unterschrift____________________________

erkunden. Falls wir die Grenze nach 

Dänemark überschreiten, sollten alle 

Mitreisenden einen Personalausweis bei 

sich haben.Bekanntes neu entdecken kön-

nen wir bei dieser geführten Rundfahrt. 

Leckeren Kaffee und Kuchen gibt es zur 

Stärkung im Marienkaffee. 

Anmeldungen bitte bei Margrit Lassen  

Tel, 04642/2858

und Irmin Richter Tel.  04642/3874.

Afahrt ist um 12.00 Uhr 
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JugeŶdgruppe Toestrup

         Soŵŵerfahrt  ϮϬϭϯ ŶaĐh NordirlaŶd

Es ǁar eiŶŵal ǀor laŶger, laŶger )eit, geŶau ge-
ŶoŵŵeŶ ǀor ϭϲ JahreŶ, kaŵ erstŵals die Idee 
auf, ŵit der JugeŶdgruppe IrlaŶd zu eroďerŶ. 
Jetzt ist es ǁieder soǁeit. Aŵ ϱ. Juli ďegiŶŶt das 
AďeŶteuer ǀoŶ Ŷeueŵ. Üďer Esďjerg, LoŶdoŶ 
uŶd Liǀerpool geht es ŶaĐh Belfast, ǁo ǁir die 
PartŶerjugeŶdgruppe, die ǁir üďer die Jahre iŶs 
Herz gesĐhlosseŶ haďeŶ, ǁiederseheŶ. GeŵeiŶ-
saŵ ǁerdeŶ ǁir eiŶ aĐioŶreiĐhes uŶd iŶteres-
saŶtes Prograŵŵ erleďeŶ. NaĐh Đa. ϯ WoĐheŶ 
geht es ǁieder ŵit ďesoŶdereŶ uŶd uŶǀergessli-
ĐheŶ ErleďŶisseŶ ŶaĐh Hause.

Was ŶoĐh fehlt ďist Du. Melde diĐh gleiĐh aŶ. Wir trefeŶ uŶs ŵitǁoĐh`s  ϭϵ:ϬϬUhr 
iŵ GeŵeiŶdehaus.; KoŶtakt: JoaĐhiŵ KoĐh, Tel. ϬϭϳϬϵϵϵϲϰϰϰͿ

Mit  einer Hand fasst Er die 
Leute in Toestrup und mit 
der anderen Hand die in 
Mwika. 
Er hat uns zu sich herange-
zogen und uns zu einander 
geführt.
So verhält es sich mit unse-
rer Partnerschat, so ist sie 
in Wahrheit.“

Dank der Gemeinschat in unserer ge-
meinde können wir unsere Partner in 
Mwika nicht nur durch unsere Fürbitte 
stützen, sondern auch ihren Einsatz für 
das Kochkistenprojekt weiter fördern, den 
Kindergarten stützen und der Arbeit an 
den Waisen Hilfe zukommen lassen. Pastor 
Saria schreibt dazu: „Möge Gott Euch dafür 
weiterhin immer stärker segnen und Gro-
ßes zufügen.“

Wir freuen uns, dass die 
Beziehung zu unseren Part-
nern lebendig bleibt! Pastor 
Saria , den wir als alten und 
neuen Gemeindepastor in 
Mwika grüßen, schreibt 
uns wunderbare Worte der 
Verbundenheit: „Ihr Lieben 
alle in der Partnerschat 
unserer beiden Gemeinden 
Toestrup und Mwika! 
Seid alle herzlich gegrüßt mit dem 
hofnungsvollem Wort des Trostes des 
Propheten Jesaja:
„Mache dich auf, werde Licht, denn 
Licht ist gekommen, und die Herrlich-
keit des Herren ist dir plötzlich erschie-
nen.“
Zwischen Toestrup und Mwika ist das 
Licht Jesu erschienen. Jesus hat sich er-
hoben und ist nun in Mitten von  Mwika 
und Toestrup.
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Bibel im Gespräch

6.Mai :
Die bittende Witwe
3.Juni:
Johnnes der Täufer
8.Juli:
hema ist noch 
ofen
August:
Sommerpause
Wir trefen uns jeweils um 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus.
Neue Gesichter sind stets herzlich Will-
kommen!!

Der Seniorenkreis...
trifft sich wie immer mittwochs von 

15.00-17.00 Uhr und freut sich über 

jedes neue Gesicht!

Besondere Termine neben gemein-

samem Kaffeetrinken, Spielen und 

Schnacken sind

am 8. Mai Bingo

am 22. Mai Reisebericht Norwegen 

       mitBildern von Elisabeth Hansen

am 19. Juni Gemeindeausflug nach 

                   Flensburg

im Juli  machen wir Sommerpause

14. August  Tiere unserer Heimat 

      nahegebracht von Herrn Bernhold

Termine ... Termine ... Termine ... Termine ... Termine ... 

Die Kinderkirche ...
... trifft sich wieder am 27.April, am

25. Mai und am 22.Juni sowie

am 31.August jeweils von 15 bis 17.30 

Uhr. 

Wie immer beginnen wir in der Kir-

che und gehen dann zum Basteln und 

gemeinsamen Essen ins Gemeindehaus. 

Alle Kinder zwischen vier und neun Jah-

ren sind herzlich willkommen.

Loriotabend

Wer beim Frauenfrühstück im März 
auf den Geschmack gekommen ist oder 
einfach so Lust hat in Gemeinschat in die 
Welt von Viktor von Bülow, alias Loriot, 
einzutauchen, der ist am 28.Mai um 20.00 
Uhr im Gemeindehaus Toestrup goldrich-
tig!!!
Wir wollen uns über verschiedenste Sket-
che aus dem Schafen Loriots amüsieren 
und dabei noch einen netten Schnack 
haben.
Wer Lust hat kommt und bringt vielleicht 
eine Kleinigkeit zu knabbern oder trinken 
mit.
Alle Loriotfans oder solche, die es vielleicht 
werden möchten,  grüße ich mit einem 
loriotschen:
„Holleri-di-dödel-di!“ 
Kommen Sie – damit Sie was Eigenes 
haben! (Wenn Sie diese Anspielung noch 
nicht verstehen, verspreche ich „Auklä-
rung“ an diesem Abend im Mai.)
„Willkommen!“,  sagt Bettina Sender



Übersicht Gottesdienste  
 des Kirchspieles St. Johannes zu Toestrup 
 
28.04. 10:00 Uhr Partnerschatsgottesdienst (Mwika) &  
   Vorstellung der Konirmanden  Sender
05.05. 10:00 Uhr Konirmationsgottesdienst mit Abendmahl  
         Sender
09.05. 11:00 Uhr Gartengottesdienst mit Bläsern  Sender 
   anschließend gemeinsames Essen
12.05. 10:00 Uhr Gottesdienst     Sender
19.05. 10:00 Uhr Pingstgottesdienst    Sender
20.05. 11:00 Uhr Regionalgottesdienst in Golsmaas 
26.05. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  Sender

02.06. 18:00 Uhr musikalischer Abendgottesdienst Sender
09.06. 10:00 Uhr Zeltgottesdienst Oersberg  Sender
16.06. 10:00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst  Sender
23.06. 10:00 Uhr Gottesdienst     Sender
30.06. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  Sender

07.07. 18:00 Uhr musikalischer Abendgottesdienst N. N.
14.07. 10:00 Uhr Gottesdienst     N. N.
21.07. 10:00 Uhr Gottesdienst     Sender
28.07. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  N. N.

04.08. 18:00 Uhr musikalischer Abendgottesdienst Sender
11.08. 10:00 Uhr Gottesdienst     Sender
18.08. 10:00 Uhr Gottesdienst     Sender
25.08. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  Sender
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Neue Heizungsanlage in Planung

Ein heizintensiver Winter liegt hinter uns. 
So mancher musste nochmal „nachtanken“, 
weil es ihn eiskalt erwischte. Auch in der 
Gemeinde gab es zwischendurch mal eine 
„Notbetankung“.
In den folgeneden Monaten soll die alte 
Heizung nun durch eine neue ersetzt wer-
den. Um die richtige Anlagetechnik auszu-
wählen, hat sich der Kirchengemeinderat 
sowohl bei Nachbargemeinden im Kir-
chenkreis umgetan und deren Erfahrungen 
erfragt, als auch eine Energieberaterin, 
Frau Sandra Limke, hinzugezogen. Nun 
sollen Angebote eingeholt werden. Die 
Entscheidung ist für eine Pelletsheizung 
gefallen. ( Pellets: kleine Presslinge aus 
Holzspäne uns Sägemehl). Wir wissen alle, 
das der Rohstof Erdöl nur noch begrenzt 
und dadurch auch zu stetig steigenden 
Preisen zur Verfügung steht. Das Heizen 
konkurriert mit vielen unserer alltäglichen 
Produkte, die aus dem Rohstof Erdöl ge-
macht werden. Es macht nach Einsicht des 
Kirchengemeinderates Sinn, beim Heizen
auf eine alternative Energie umzustellen. 
Die Pellets werden innerhalb Europas 
produziert und die inzwischen weiter 
fortgeschrittene Technik wird uns in Zu-
kunt wohlige Wärme zu einem hofentlich  
erträglichen Preis gewährleisten.

Und dann war da auch noch...
...dieSpielzeug und Kleiderbörse
 für Babys und Kinder  im 
 Gemeindehaus

Für eine küntige Kinder Kleidungs- und 
Spielzeugbörse dürten sich gerne noch 
mehr Menschen auf den Weg nach Toe-
strup machen. Der „Flohmarkt“, der unter 
dieser Überschrit im Gemeindehaus 
stattfand, war mit Angeboten reichlich 
bestückt. das Kirchenteam verkaute Ku-
chen, Pizza und belegte Brote samt Kafee 
für den guten Zweck (Kirchenteam und 
Kinder- und Jugenarbeit der Gemein-
de), aber der Besucherstrom hielt sich in 
Grenzen. Dafür herschte gute Stimmung 
und es gab so manchen netten Plausch 
am Rande. Am Ende konnten doch 
etwas über hundert Euro für die oben 
genannten Arbeitsbereiche der Gemeinde 
verzeichnet werden.
Wir freuen uns auf den nächsten Anlauf 
mit hofentlich viel Beteiligung.

Herzlichen Dank an Janina Rothe und das 
Kirchenteam Toestrup für die Initiative 
und die Durch-
führung!

Bunter Salat (für 8 Personen)
3 rote Äpfel
6 Lauchzwiebeln
6 saure Gurken
je 1 rote und 1 grüne Paprikaschote
1 frische Ananas
1 Bund Staudensellerie  
  Alle Zutaten vorbereiten und klein würfeln, 

Und wenn dann jetzt der Sommer kommt:
lecker zum Grillen und zu Auläufen

vermischen
Marinade:
Sat 1 Zitrone, 6 EL 
Öl, Salz
frisch gem. Pfefer, 1EL Zucker
Alles krätig verschlagen und über die 
Salatzutaten geben, gut vermengen und 
abschmecken, nach Geschmack evtl. nach-
würzen. Den Salat gut durchziehen lassen..



Seite 11

In diesem Jahr haben wir zum ersten Mal 
am Ostermontag einen Familiengottes-
dienst gefeiert, etwas unsicher, ob sich 
wohl einige kleine und größere Leute auf 
den Weg in die Kirche machen würden. 
Aber das Kinderkirchenteam war von der 
Idee selbst begeistert und hatte mit viel 
Energie und Liebe die richtigen „Bau-
steine“ vobereitet: Über die vergangenen 
Monate hatten wir Bilder gesammelt, 
die an den Bibelnachmittagen und beim 
Konirmandenunterricht entstanden 
waren. Sie zeigten Szenen biblischer Ge-
schichten von Gottes Segen für Abraham, 
die Rettung des Mose, die Neuorientie-
rung des Zachäus usw. .
Aus dem, was die Menschen mit Jesus 
erlebten, entstand bei den einen große 
Empörung, so dass sie Jesus kreuzigten. 
Aber statt eines Schlussstriches, statt des 
von den Jüngern befürchteten und von

allen erwarteten Endes wurde aus 
den Trümmern des Karfreitags 
ein Tor des Lebens. Das haben 
wir miteinander mit viel Freude 
gefeiert. Im Anschluss an den 
Gottesdienst gab es Zeit für einen 
Schnack bei Kafee und Osterbrot 
und die Kinder fanden in Win-
deseile bunte Eier im und ums 
Gemeindehaus.
Ein schöner Ostermontag!
Und das Vorbereitungsteam hat 
sich vorgenommen: Das machen 
wir im nächsten Jahr wieder!!!
 
Vielleicht haben Sie / habt Ihr ja 
dann auch Lust und Zeit dabei zu 
sein!

Ostermontag mit Groß und Klein, Kafee und Eiern...
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Frauenchor auf 

Röm

Alle standen gutgelaunt und startklar 
bereit zur Fahrt nach Röm. Da begann 
es heftig zu schneien. Das fängt ja gut 
an, dachten wir - aber wir waren ja super 
ausgerüstet mit leckerem Proviant für zwei 
Tage, Getränken und warmen Sachen. 
Also los! Und siehe da, Petrus hatte ein 
Einsehen - klar, wenn ein hoch motivierter 
Kirchenchor unterwegs ist zu einem 
intensiven Probenwochenende geht das 
auch nicht anders!
 Ab Luusangeln war der Schnee vorbei und 
wir kamen pünktlich im Freizeitheim auf 
Röm an. 
Nach dem Aufwärmtee begannen viele 
fröhliche und trotzdem konzentrierte 
Probenstunden. Claudia in ihrer 
unnachahmlich frischen Art vermittelte 
uns viel musikalisches Körper- und 
Stimmtraining. Zur Erholung gab es immer 
rechtzeitig einige bekannte Stücke, bei 
denen wir unserer  Singfreude so richtig

freien Lauf lassen konnten. Zudem wurden
natürlich einige neue Lieder eingeübt.
Bettina brachte uns nicht nur zum Lachen 
mit ihren humorvollen Zwischenrufen, 
sondern sorgte durch ihre Andachten auch 
für besinnliche Momente am Morgen und 
Abend.
Am Samstagnachmittag nutzten wir die 
Gelegenheit, am leicht vereisten Strand 
frische Luft zu tanken. Die Abende 
verbrachten wir beim Klönschnack und 
mit lustigen Spielen, um dann irgenwann 
gesättigt an Leib und Seele in die Kojen zu 
fallen.
Kurzum, es war ein rundherum gelungenes 
Wochenende!
Übrigens, wir sind bisher zwar ein 
Frauenchor, aber nur weil sich noch 
keine sangesfreudigen Männer bei 
uns eingefunden haben. Neue Sänger 
und Sängerinnen sind uns herzlich 
willkommen!
                                         Gisela Vierling
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Fasching in Toestrup
Auch in diesem Jahr wurde Fasching gefeiert. Am 9. Febr. 2013 kamen 30 
Kinder  der Einladung der Gemeinde Oersberg und der Kirchengemeinde 
Toestrup nach. Die kostümierten Kinder und Erwachsenen hatten im ge-
schmückten Gemeindehaus viel Spass bei Spiel und Tanz. Das letzte Mal in 
leitender Funktion dabei war Günther Koch, von der Gemeinde Oersberg, der 
viele Jahre mit für das Gelingen des Kinderfaschings gesorgt hat. Herzlichen 
Dank an ihn für die schöne Zusammenarbeit - und natürlich an seine Familie, 
die immer mitgewirkt hat. Sebastian bleibt uns als Disc-Jockey jedenfalls er-
halten.  Und im nächstem Jahr indet ganz bestimmt wieder ein Faschingsfest 
in  Toestrup statt.

Kinderweltgebetstag in der Region Ostangeln

Fast dreißig Kinder hatten sich in Toestrup eingefunden, um gemeinsam die 
Reise ins Nachbarland Frankreich anzutreten. Natürlich nur im übertragenen 
Sinne. Aber es kam uns vieles „französisch“ vor: Das „Salut ça va“, der Blick 
auf die Landschaten Frankreichs, französische Lieder, Tanz, Eifelturm und 
Essen. ..es war ein buntes Treiben. Wie es ist, wenn man fremd ist und wir
einander bei der Hand nehmen können, all das haben wir miteinander be-
dacht und erlebt.
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Kinder-Kirchen-ABC: H wie Himmelfahrt

Himmelfahrt ist ein schönes Fest. 
Nicht nur weil wir bei gutem Wetter 
im Garten Gottesdienst feiern und 
unter Gottes weitem Himmel singen 
und beten, sondern auch, weil wir 
daran denken, wohin Jesus gegangen 
ist, nachdem er sich zu Ostern und 
in den Tagen danach seinen Jüngern 
gezeigt hat. Das war ja wichtig, dass 
die Jünger gemerkt haben: Jesus und 
alles was sie gehot hatten ist nicht 
tot, sondern Gott hat ihn mit neuem 
Leben erfüllt. Aber Jesus hat wahr-
scheilich, wie viele Menschen, die
sterben, eine tiefe Sehnsucht in sich 
gehabt nach Gott und einem Ort, 

wo man Ruhe und Friden indet und 
ganz erfüllt ist von Gottes Liebe. 
Diesen Ort nennen wir Himmel, weil 
es in ihm keine Grenzen für uns gibt, 
so wie der Himmel uns grenzenlos 
erscheint. So weit die Wolken ziehen, 
so weit ist Gottes Liebe. Also ist Jesus 
zu seinem Vater im Himmel „gegan-
gen“  und hat uns damit gezeigt, wo 
auch wir einmal Zuhause sein werden, 
wenn wir sterben. Doch wir sind auch 
hier mit Gott und Jesus verbunden.
Ein Zeichen dafür sind die Ballons, 
die wir am Himmelfahrtstag steigen-
lassen. Sie tragen unsere Gebete in 
den Himmel und zeigen uns seine 
Weite und erinnern an Gottes Liebe.
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Amtshandlungen
getauft wurde:  

Jonas Messer, Stenneshöh

beerdigt wurde:  

Bernhard Polzin, Vogelsang/Rabel

goldene Hochzeit feierten:

Hans-Jörg und Rosemarie Litschen, Vogelsang

Auch in diesem Jahr dürfen wir uns über 

und mit einigen Jugendlichen aus unserer 

Gemeinde über ihrer Konfirmation 

freuen.

Am 5. Mai werden 9 junge Leute im Got-

tesdienst eingesegnet.

Es sind:

Milo Asmussen, Stoltebüll; Michel 

Braasch Vogelsang,  Marie Hammermeis-

ter, Stoltebüll;  Rebecca Jacobs, Kappeln 

Benjamin Jessen, Wittkiel,  Johanna 

Jürgensen , Schörderup; Marwin Madsen, 

Stoltebüllholz; Stephen Piel , Stoltebüll 

und Nele Thomsen aus Wittkiel.

Mit zwei Jahren Konfirmandenunterricht 

und ihrer Jungscharzeit haben sich diese 

neun auf die Konfirmation vorbereitet 

und sind weiter in die Gemeinde hinein-

gewachsen.

Wir wünschen ihnen, dass Sie den Segen 

Gottes als Stärkung für ihr Leben erfah-

ren und die Gemeinschaft der Glauben-

den in der Gemeinde als Herausforde-

rung und Bereicherung auch nach der 

Konfirmation.

Die Gemeinde ist herzlich eingeladen, 

den Vorstellungsgottesdienst der Kon-

firmanden, der gleichzeitig auch unser 

diesjähriger Partnerschaftsgottesdienst ist,  

mit zu feiern.

Er findet am Sonntag vor der Konfirmati-

on, am 28.April um 10.00 Uhr statt.

Herzlich Willkommen!!!
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Wichtige Telefonnummern

Pastorat

Pastorin Bettina Sender  Tel. 04642/2976
              Fax 04642/964688
E-Mail:         ev-kirche-toestrup@gmx.de
http://www.kirchengemeinde-toestrup.de

Friedhofsverwaltung

Arno Carstensen  Tel. 04642/1520

Kirchenteam - Toestrup

Britta Martensen      Tel. 04642/5408
Silke Tramm-Dirks   Tel. 04637/1034  

Kikundi (Partnerschaft mit Mwika)
Hedda Knuth           Tel. 04642/7376

Spielgruppe

Janina Rothe            Tel. 04642/921736

Kinderarbeit

Elke Brehmer           Tel. 04642/2327

Seniorenkreis

Irmin Richter           Tel. 04642/3874
Ina Hansmann         Tel. 04642/1613

Jugendarbeit

Joachim Koch           Tel. 04632/875622

Chor

Claudia Krämer        Tel. 04352/910533

Posaunenchor

Annette Imberg        Tel. 04642/924438

Frauenwerk

Frau Hansen              Tel. 04632/842012

Diakonie Sozialstation

                                 Tel. 04642/9213390

Die Gottesdienste finden, wenn nicht an-
ders angegeben, jeweils sonn-täglich um 10 
Uhr statt. Am ersten Sonntag des Monats 

um 18 Uhr.

Ständige Gruppen

Montag

16.30-18.30 Uhr Jungschar (1. und 3. im 
Monat)

Dienstag

10 Uhr Spielgruppe (bis drei Jahre)
16-18 Uhr Konfirmanden (14-tägig)
16:30 Uhr Jungbläser der Region (Kappeln)
Kontakt Annette  Imberg
Die Jugendgruppe (ab 14 Jahre) trifft sich 
unregelmäßig, Infos bei Pn. Sender

Mittwoch

15 Uhr Seniorenkreis
16.30 - 18.30 Uhr Konfirmanden (14 tägig)

19.15 Uhr Posaunenchor
19 Uhr Irlandgruppe

Donnerstag

20 Uhr Chor (außer erster des Monats)
20 Uhr Kirchenvorstand (erster des Monats)

Samstag

15 Uhr „Kinderkirche Kunterbunt“
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